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Herzlichen Glückwunsch 
Der Gemeinderat gratuliert folgendem Mitbürger von Herzen zu seinem Geburtstagsjubiläum und 
wünscht ihm weiterhin frohe, sorglose und gemütliche Stunden sowie Gesundheit.

85 Jahre
18. Januar, Pfister Heinrich

Ein spannendes neues 2022
Schon wieder sind wir in einem neuen Jahr angelangt. Vorbei ist die Zeit, wo man allerorts 
beleuchtete Christbäume und Weihnachtsfenster bestaunen konnte. Viele fragen sich: was wird 
uns das neue Jahr wohl alles bringen? Gemeindepolitisch steht in Full-Reuenthal die Wahl eines 
neuen Gemeinderatsmitgliedes an. Am 13. Februar findet die Ersatzwahl von Manuela Fux statt. 
Für den frei werdenden Sitz hat sich Remo Frei angemeldet. Nutzen Sie die Gelegenheit und 
nehmen Sie nebst den vier eidgenössischen Abstimmungen auch an der Gemeinderatswahl teil. 
Ich freue mich, wenn das Gemeinderatsgremium ab 13. Februar wieder komplett ist.

Selbstverständlich dürfen wir auch dieses Jahr in Full-Reuenthal wieder Höhepunkte geniessen. 
Vom 1. – 3. Juli soll das Jugend- und Dorffest stattfinden, welches letztes Jahr pandemiebe-
dingt abgesagt und verschoben werden musste. Zudem wird unsere Badi bis im Frühling fertig  
saniert sein, damit sie an der Badieröffnung in vollem Glanz strahlen kann. Ich freue mich be-
reits heute auf viele gemütliche Stunden im Sommer in unserer «Perle am Rhein». 

Herausforderungen stehen ebenfalls an. Der Gemeinderat beschäftigt sich zurzeit intensiv mit 
verschiedenen Projekten. In diesem Jahr wollen wir einen grossen Schritt weiterkommen mit 
unserem Lebenselixier-Projekt, der neuen Wasserfassung. Zudem beschäftigt uns das neue 
Rheinuferschutzdekret, welches der Kanton nach 70 Jahren erneuern möchte. Sie sehen, wir 
können uns auf ein spannendes 2022 freuen und das in vieler Hinsicht.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien für das Jahr 2022 viel Gutes, Spannendes und Interes-
santes. Ich persönlich freue mich auf das neue Jahr mit all seinen neuen Geschichten, Heraus-
forderungen, Freuden und Festen.

Bleiben Sie fit und gesund!

Gerhard Hauser
Gemeindeammann Full-Reuenthal

Eidgenössische Vorlagen
 › Volksinitiative «Tier- und Menschenversuchsverbot»
 › Volksinitiative «Kinder und Jugendliche ohne Tabakwerbung»
 › Änderung des Bundesgesetzes über die Stempelabgaben
 › Bundesgesetz über ein Massnahmenpaket zugunsten der Medien

 
Kommunale Wahlen in Full-Reuenthal

 › Ersatzwahl eines Gemeinderatsmitglieds für den Rest der Amtsperiode 2022/25

Eidgenössische Abstimmungen und Ersatzwahl Gemeinderat
Am nächsten Abstimmungstermin vom 13. Februar kann die Stimmbevölkerung über folgende 
Vorlagen entscheiden:
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Revision Polizeireglement
Das Polizeireglement der Gemeinden im Zurzibiet wurde per 
1. Januar überarbeitet. Danach ist das Abbrennen von Feuerwerken 
ohne Bewilligung nur am 1. August und an Silvester unter Beach-
tung der gebotenen Sicherheitsvorkehrungen gestattet. An allen 
übrigen Tagen im Jahr muss beim Gemeinderat eine Bewilligung 
für das Abbrennen von Feuerwerk eingeholt werden. Die Uhrzeiten 
des Lärmschutzes und der Nachtruhe bleiben unverändert, d.h. in 
der Nacht von 22 bis 6 Uhr.

 Entsorgung von Altglas – 
    Einhaltung der Öffnungszeiten
Wir machen darauf aufmerksam, dass das Altglas nur zu den or-
dentlichen Öffnungszeiten abgegeben werden darf. Diese sind:

 › Montag – Freitag bis 20 Uhr
 › Samstag  bis 18 Uhr
 › Sonntag  geschlossen

Für die Anwohner ist es sehr lästig und nervig, wenn das 
Altglas ausserhalb der Öffnungszeiten eingeworfen wird. Die 
Bevölkerung wird daher um Rücksichtnahme gebeten und sich 
an die vorgegebenen Zeiten zu halten. Ohne Sorgen entsorgen

Vor einiger Zeit wurde das Anliegen an den Gemeinderat heran-
getragen, den Treppenaufgang zur Alteisenmulde auf dem Recyc-
lingplatz zu erneuern. Die Treppe sei sehr schmal und instabil und 
somit das Entsorgen von Alteisen umständlich.

Im letzten Jahr hat der Ge-
meinderat die Technischen 
Betriebe Leibstadt und Full- 
Reuenthal damit beauftragt, 
eine entsprechende Lösung 
auszuarbeiten und umzusetzen.
 
Am 20. Januar konnte der 
neue Treppenaufgang zusam-
men mit dem Initianten feier-
lich eingeweiht werden.

  WC-Kabine Chrützli
Infolge eines schweren Sturms am 28. Dezember wurde die WC-
Kabine beim Rastplatz Ried, Chrützli, durch einen umgefallenen 
Baum stark beschädigt.

Die WC-Kabine befindet sich im Eigentum der Einwohnergemeinde 
Full-Reuenthal. Sie wird durch die Technischen Betriebe Leibstadt 
und Full-Reuenthal repariert und Instand gestellt. 

Bevor die Kabine wieder an ihrem ursprünglichen Standort auf-
gestellt werden kann, werden zuerst einige Bäume entfernt, die 
allenfalls eine weitere Gefahr darstellen könnten.
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 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Fricker Gabriele und Roland, Gartenumgestaltung und  
Pergola, Parz. Nr. 1292, Panoramaweg

 › Gmeiner René, Abbruch von zwei Holzsilos (nachträgliches 
Baugesuch), Parz. Nr. 1283, Holzackerstrasse

 › Gmeiner Roland, Neubau Photovoltaikanlage auf Haus-  
und Garagendach, Parz. Nr. 1948, Hinterhag

 › Wengi Andreas, Neubau Pavillon mit Lamellendach,  
Parz. Nr. 450, Unterdorf

 › Wengi Judith und Dahir Ali Fuad, Neubau Pavillon mit  
Lamellendach, Parz. Nr. 2096, Unterdorf

 Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligung erteilt:

 › Baugesellschaft «Ölhof», c/o Aviento AG, Leuggern,  
Projektänderung Garage und Geländer,  
Parz. Nr. 1834, Oelhofstrasse

 Neue Asylantenfamilie
Da die bisherige Asylantenfamilie die Aufenthaltsbewilligung in der 
Schweiz zugesprochen erhalten hat, ist sie Ende Oktober 2021 von 
Leibstadt weggezogen.

Um der Aufnahmepflicht von vorläufig aufgenommenen Auslän-
derinnen und Ausländer nachzukommen, wurde der Gemeinde 
Leibstadt vom Kanton eine neue 6-köpfige Asylantenfamilie zu-
gewiesen. Am 20. Januar konnten wir sie in Leibstadt begrüssen.
 
Für die Einrichtung der Asylantenwohnung durften wir wiederum 
auf etliche Spenden von Einwohnerinnen und Einwohnern zu-
rückgreifen. Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei diesen 
Personen für die abgegebenen Gegenständen wie Möbel, Geschirr, 
Bett- und Frotteewäsche, etc. bedanken. 

Ebenfalls ein grosser Dank geht an die Mitarbeitenden der Tech-
nischen Betriebe, welche die Sozialen Dienste beim Aufbau der 
Möbel tatkräftig unterstützt haben.

 RADAG – 
    Ertüchtigung Damm beim Stauwehr
Die RADAG als Betreiberin des Rheinkraftwerks Albbruck-Dogern 
plant die Ertüchtigung des Dammes in der Nähe des Stauwehr-
weges über eine Länge von ca. 16 m aufgrund von festgestellten 
Sickerwasseraustritten. 

Das Bewilligungsverfahren fällt aufgrund der Lage an einem Grenz-
fluss in die Zuständigkeit des Bundes. Das Bundesamt für Energie 
hat die entsprechende Bewilligung am 21. Dezember erteilt.

 Stiftung Pro Leibstadt 2022/25
Der Gemeinderat hat folgende Mitglieder in die Stiftung Pro 
Leibstadt für die kommende Amtsperiode gewählt:

 › Brogli Silvia, Rheintalstrasse 56 (bisher)

 › Bittl Nicole, Rheinblickweg 500 (neu)

 › Gärtner Mathias, Bernaustrasse 638 (neu)

 › Huber Fabian, Sternenweg 481 (neu)

 › Langenauer Helena, Oberdorfstrasse 136 (neu)

 › Marti Manuela, Breitenweg 109 (neu)

 › Rieben Urs, Breitensteinstrasse 581 (bisher)

 › Vögele Ferdinand, Sternenweg 481 (bisher)

 › Vögele Rita, Obere Mühlehalde 103 (bisher)

 › Vögeli Michaela, Bernaustrasse 583 (neu)

 Sprechstunden Gemeindeammann
Gemeindeammann Gerhard Hauser bietet monatlich Sprechstun-
den, jeweils um 17 Uhr im Gemeindehaus Leibstadt, an.

 › Nächster Termin:  
Montag, 14. Februar

Es wird um Voranmeldung mit Bekanntgabe des Anliegens bei  
der Gemeindekanzlei, 056 267 63 40 oder an gemeindekanzlei@ 
full-reuenthal.ch bis jeweils Mittwoch vor der Sprechstunde  
gebeten.
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 Musikkommission 2022/25
Der Gemeinderat hat folgende Mitglieder in die Musikkommission 
für die kommende Amtsperiode gewählt:

 › Kramer-Duppenthaler Corina, Gassweg 51,  
5277 Hottwil (bisher)

 › Salerno-Baumgartner Verena, Birkenweg 521 (bisher)

 › Schneider Christian, Musikschulleiter, Feldstrasse 9,  
5323 Rietheim (bisher)

 › Vögele Anna, Birkenweg 598 (bisher)

 Inpflichtnahme
Der Gemeinderat Full-Reuenthal hat die geplante Inpflichtnahme 
vom 24. Januar aufgrund der aktuellen Situation abgesagt. Die neu 
gewählten Kommissionsmitglieder wurden auf schriftlichem Weg 
in Pflicht genommen.

 Landwirtschaftskommission 2022/25
Der Gemeinderat hat folgende Mitglieder in die Landwirtschafts-
kommission für die kommende Amtsperiode gewählt:

 › Erne Hanspeter, Gemeinderat, Bossenhausstrasse 431 (bisher)

 › Scheele Regula, Kommunale Erhebungsstelle Landwirtschaft 
KEL, Rheintalstrasse 45 b (neu)

 › Schilling Lukas, Gemeinderat, Oberdorfstrasse 259 (bisher)

 Inpflichtnahme

Am 12. Januar wurden die neu gewählten Kommissionsmitglieder 
und Mitglieder der Stiftung Pro Leibstadt durch den Gemeinde-
ammann in Pflicht genommen. Am Anlass waren auch die wieder-
gewählten Personen dieser Gremien anwesend.

 Wirtebewilligung Gasthaus zum Schützen
Der Gemeinderat hat Herrn Urs Dolderer, Klemmestrasse 5, die 
Wirtebewilligung zur Führung des Gasthauses zum Schützen erteilt. 
Der Betrieb ist seit 14. Januar wieder geöffnet.

 Schiessprogramm 2022
Das Schiessprogramm 2022 des Schiessvereins wurde vom Gemein-
derat genehmigt. Es kann auf der Website der Gemeinde einge-
sehen werden.
 

Brandschutzbeauftragter  
und Feuerungskontrolleur
Für die Tätigkeit als Brandschutzbeauftragter der Gemeinde Leib-
stadt hat der Gemeinderat neu die HK Brandschutz mit Mario Kä-
ser, Bözberg und Paul Herzog, Frick ab 1. Januar gewählt. Für die 
Feuerungskontrolle hat der Gemeinderat die Zusammenarbeit mit 
Andreas Leutwyler, Ehrendingen ab 1. Januar verlängert.

Der Gemeinderat Full-Reuenthal hat die Aufgaben des Brandschutz-
beauftragten der Gemeinde Full-Reuenthal ab 1. Januar weiterhin 
an die HK Brandschutz mit Mario Käser, Bözberg und Paul Herzog, 
Frick und diejenigen des Feuerungskontrolleurs weiterhin an Mario 
Käser, Bözberg übertragen.

Busseninkasso
Aufgrund der Abrechnung des Kantonalen Steueramtes sind im 
Rechnungsjahr 2021 in Leibstadt Fr. 37’369.15 (Vorjahr: Fr. 17’310.60) 
aus Bussen für verspätete Einreichung oder Nichteinreichung der 
Steuererklärungen eingegangen. Der Gemeindeanteil beträgt  
50 % oder Fr. 18’684.60 (Fr. 8’655.30).

In Full-Reuenthal betrugen die Bussen Fr. 508.75 (Fr. 5’600.00) 
und der Gemeindeanteil Fr. 254.40 (Fr. 2’800.00).

 Einwohner  Einwohner

Geburten 4, Todesfälle 9,  
Zuzüge 88, Wegzüge 76

Zum Vergleich: Einwohner per 
31. Dezember 2020: 1'401

Zum Vergleich: Einwohner per 
31. Dezember 2020: 883

1’470 932
Geburten 2, Todesfälle 1, 
Zuzüge 51, Wegzüge 24

Einwohnerkontrolle
Per 31. Dezember 2021 konnten folgende Zahlen aus der Einwohner-
kontrolle entnommen werden (Mutationen 2. Semester 2021):
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Verkaufte SBB-Tageskarten 2017–2021
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 Verkauf SBB-Tageskarten
Die Gemeindekanzlei verfügt seit 1. Januar 2009 über drei Tages-
karten Gemeinden (GA) pro Tag, welche an EinwohnerInnen von 
Leibstadt und Full-Reuenthal sowie an auswärts wohnende Perso-
nen verkauft werden. Die Tageskarten können online unter www.
leibstadt.ch reserviert oder bestellt werden.

Im Jahr 2021 wurden total 944 GA’s (Vorjahr 673) verkauft. Dies 
entspricht einer Auslastung von 86 % (58 %).

Tipps und Tricks zur Webseite

Reservation von Gemeindetageskarten
Auf der Webseite ist ersichtlich, welche Gemeindetages-
karten noch verfügbar sind. Diese können dort auch direkt 
reserviert werden. 

Über den Direktzugriff gelangen Sie auf die entsprechende 
Seite. Dort können Sie die gewünschte Anzahl Tageskarten 
angeben und sehen dann, für welchen Tag noch genügend 
zur Verfügung stehen. Mit einem Klick auf das gewünschte 
Datum öffnet sich das Reservationsformular. Nach Ausfüllen 
des Formulars werden Ihnen die erfassten Daten sowie die 
Reservationsbestimmungen angezeigt.

Wichtig: Um die Reservation definitiv abzuschliessen, 
akzeptieren Sie bitte die Reservationsbestimmungen mit 
entsprechendem Haken und klicken am Schluss auf den 
roten «Senden»-Knopf. 

Die Tageskarten müssen innert zwei Arbeitstagen am Schal-
ter der Gemeindekanzlei abgeholt werden. Die Gebühr kön-
nen Sie bei der Abholung in Bar oder mit Karte (ausgenom-
men Postcard) bezahlen.

Geschwindigkeitskontrollen
Die Resultate der letzten, von der Regionalpolizei Zurzibiet durchgeführten Geschwindigkeitskontrollen im Innerortsbereich.

Datum Dauer Fahrzeuge Übertretungen in % Höchste Geschwindigkeit

13.–15. Dezember  42 h 7'000   107  2 % 81 km/h

 Leibstadt

Datum Dauer Fahrzeuge Übertretungen in % Höchste Geschwindigkeit

12. Januar  1,5 h 138   3  2 % 58 km/h

 Full-Reuenthal

983
997 1'003

944

673

«© SBB CFF FFS»
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 Schuh- und Kleidersammlung
Die nächste Schuh- und Kleidersammlung findet am 21. Februar statt.

Silas Müller macht’s möglich: Die Schul-
sozialarbeit findet wieder statt!
Nach einer Vakanz von fünf Monaten ist die Schulsozialarbeit Leib-
stadt/Leuggern wieder aktiv. 

Silas Müller, so heisst der neue Schulsozialarbeiter, der seit dem 
Schulbeginn nach den Weihnachtsferien Schülerinnen, Schüler und 
Lehrpersonen bei der Bewältigung von Konflikten und Problemen 
unterstützt. Mit Beginn des neuen Schuljahres wird die Schulso-
zialarbeit offiziell auch in Full-Reuenthal tätig sein. Bis dahin kommt 
Silas Müller in Full sporadisch bei besonderem Bedarf zum Einsatz.
 
Silas Müller ist 37 Jahre alt und Vater von 
zwei Kindern im Vorschulalter. Er wohnt auf 
dem Gischberg bei Felsenau; aufgewachsen 
ist er in Aarau. Seit seiner Ausbildung zum 
Sozialpädagogen arbeitete Silas Müller in 
verschiedenen Institutionen mit Erwach-
senen und Kindern, zuletzt im Schulheim 
St. Johann in Klingnau. Der Wechsel ins Be-
rufsfeld der Schulsozialarbeit entsprang dem 
Bedürfnis, sich beruflich weiterzuentwickeln.
 
Schülerinnen, Schüler, Lehrpersonen und 
Schulleitung freuen sich, dass die Schul- 
sozialarbeit endlich wieder stattfindet und 
heissen Silas Müller herzlich willkommen. 

Ueli Zulauf, ehem. Schulleiter

Seit dem 1. Januar gelten an der Volksschule Aargau neue Führungs-
strukturen. Damit ging im ganzen Kanton die Verantwortung für 
die strategische Führung der lokalen Schulen von den Schulpflegen 
an die Gemeinderäte über. Dabei musste jede Gemeinde einen für 
sie passenden Raster der Zuständigkeiten erstellen. In Leibstadt 
und Full-Reuenthal geht der Wechsel der Führungsstruktur mit der 
Gründung einer Kreisschule einher. Nachdem die beiden Gemein-
deversammlungen im Frühsommer 2021 dem Zusammenschluss 
zugestimmt haben, erhalten die beiden Schulen am 1. August 2022 
einen neuen institutionellen Rahmen. Schulträger sind nicht mehr 
die beiden Einwohnergemeinden, sondern der Gemeindeverband 
Kreisschule Leibstadt/Full-Reuenthal. Dessen Leitung obliegt einem 
vierköpfigen Vorstand, der im Wesentlichen die gleichen Aufgaben 
erfüllt wie früher die Schulpflegen. Jede Gemeinde delegierte per 
Beschluss der Gemeinderäte zwei Personen in das Leitungsgremium 
der Kreisschule, nämlich je ein Mitglied des Gemeinderates und eine 

Einwohnerin oder einen Einwohner. Anders als die Schulpflegen 
hat der Vorstand eine umfassende Finanzkompetenz. Das heisst, 
er beschliesst über das Budget und verantwortet die Rechnung.
 
Die neue Kreisschule nimmt auf Beginn des Schuljahres 2022/2023 
den Betrieb auf. Der Vorstand ist aber bereits im Amt und trat am 
20. Januar zur konstituierenden Sitzung zusammen. Dabei erkor er 
Gemeinderat Frank Stoll (Full-Reuenthal) zum Präsidenten. Einsitz 
im Vorstand haben im Weiteren Michaela Vögeli, Gemeinderätin 
Leibstadt sowie als Vertreterinnen der Bevölkerung Elisabeth Kuhn 
(Full-Reuenthal) und Nicole Bittl (Leibstadt). Schulleiterin Heike 
Tellbrun nimmt mit beratender Stimme an den Sitzungen teil, 
Schulverwalterin Vreni Salerno fungiert als Aktuarin.

Ueli Zulauf,  
ehem. Schulleiter und Projektbeauftragter

Vorstand der Kreisschule löst die Schulpflegen ab

Sirenentest 2022
Am Mittwochnachmittag, 2. Februar, findet von 13:30 bis 14 Uhr 
in der ganzen Schweiz – also auch in unseren Gemeinden – die 
jährliche Kontrolle der Alarmsirenen statt. Dabei sind keine Verhal-
tens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen. Bei der Sirenenkontrolle 
wird die Funktionstüchtig keit der stationären und mobilen Sirenen 
getestet, mit denen die Einwohner bei Katastrophen- und Notla-
gen oder im Falle eines bewaffneten Konfliktes alarmiert werden. 
Ausgelöst wird das Zeichen «Allgemeiner Alarm»: Ein regelmässig 
auf- und absteigender Heulton von einer Minute Dauer. Wenn 
das Zeichen «Allgemeiner Alarm» jedoch ausserhalb des angekün-
digten Sirenentests ertönt, bedeutet dies, dass eine Gefährdung 
der Bevöl kerung möglich ist. In diesem Fall ist die Bevöl kerung 
aufgefordert, Radio zu hören, die Anwei sungen der Behörden zu 
befolgen und die Nach barn zu informieren.

Hinweise und Verhaltensregeln finden Sie auf Seite 680 und 681 
im Teletext sowie im Internet unter www.sirenentest.ch. Der Si-
renentest dient neben der technischen Funktionskontrolle der  
Sireneninfrastruktur auch der Information und Sensibilisierung der 
Bevölkerung bezüglich Verhalten bei einem Sirenenalarm.

Weitere wichtige Informationen
Informieren Sie sich auch über ALERTSWISS und laden Sie die App 
auf Ihr Smartphone: www.alert.swiss         
 
Notfalltreffpunkte (NTP) In jeder Aargauer Gemeinde sind 
Notfalltreffpunkte vorhanden, an denen Sie z.B. bei einem länger 
andauernden Ausfall von Strom und Telefonie, aber auch Evakuie-
rungen, Unterstützung erhalten können. 

Unter www.notfalltreffpunkt.ch können Sie sich über die Lage der 
Notfalltreffpunkte informieren.
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Ski-Weekend in Flims verbracht
Mit etwas Verspätung, eine Turnerin hatte nämlich verschlafen, 
machten sich am 15. Januar sieben Turnerinnen vom SVKT auf nach 
Flims. Dort erwartete sie bereits traumhaftes Bergwetter. Schnell 
ins Hotel und von dort mit dem Shuttle-Bus zur Talstation. Leider 
waren sie nicht die einzigen Berggänger und die Schlangen bei 
der Gondelstation entsprechend lang. 

Endlich auf dem Gipfel angekommen, brachte ihnen der weisse 
Untergrund aber schnell das Vergnügen. Die Pisten waren gut und 
das Wetter konnte nicht besser sein. Nach einigen tollen Abfahrten 
und Schwüngen stärkten sich alle im Restaurant. Natürlich durfte 
gegen Abend auch das Après-Ski nicht fehlen. Als sich die Turnerin-
nen auf den Weg ins Hotel machten, fuhr leider kein Hotel-Shuttle 
mehr bzw. man musste zu lange auf den nächsten Bus warten. So 
machten sich die Frauen mit den Skiern auf den Schultern sport-
lich, in turnerischer Manier zu Fuss auf den Heimweg. Der Bikini 
blieb im Koffer, denn Zeit fürs Wellness blieb leider keine mehr. 
Denn es hiess schnell duschen und ab zum Nachtessen. Nach dem 
4-Gang-Menü machte sich bereits bei einigen die Müdigkeit be-
merkbar. Trotzdem wurden noch einige Runden Karten gespielt. 
Da die Turnerinnen am Sonntag nicht mehr so lange anstehen 
wollten, gings beizeiten zum Frühstück und anschliessend folgten 
viele herrliche Kilometer Skispass. Bei strahlend blauem Himmel 
und Sonne pur durfte bei diesem schon fast kitschigen Wetter der 
eine oder andere Aperol natürlich nicht fehlen.
 
Die Heimfahrt musste verdient sein und brauchte viel Geduld. 
Dauerte sie doch wegen den vielen anderen Berg-Rückkehrern 
fast doppelt so lange. Doch dies konnte die ausgelassene Stim-
mung im Büsli nicht dämpfen. Zufrieden blicken die sieben Tur-
nerinnen auf ein unfallfreies Wochenende mit vielen Sonnen- und 
Lachstunden zurück.
 
Möchtest du am nächsten Skiweekend vom SVKT auch dabei sein, 
dann melde dich bei einem Vorstandsmitglied. Geturnt wird im-
mer am Donnerstagabend von 20 bis 21 Uhr. Zurzeit machen wir 
wegen Corona jeweils einen gemeinsamen Spaziergang, anstatt 
in der Turnhalle unsere Bauch-Beine-Po-Muskeln zu trainieren.

    SVKT Leibstadt  
       

  Ferienpass Unteres Aaretal 
  www.ferienpass-unteres-aaretal.ch 
       

Zuversichtliche Ferienpassplanung  
auf Frühling 2022
Nach der auferlegten Pause soll der Ferienpass im nächsten Frühling 
wieder stattfinden. Die ehrenamtlichen Teamfrauen sind wieder 
am Planen - mit einigen Änderungen. Schutzkonzepte werden er-
arbeitet und generell wird darauf geachtet, dass alle Auflagen, die 
zum Zeitpunkt der Durchführung aktuell sind, eingehalten werden. 
Dies bedingt eine Anpassung des Ferienpassprogrammes und eine 
sorgfältige Planung des Jubiläumsfestes. Den Ferienpass Unteres 
Aaretal gibt es seit 42 Jahren. Im kommenden Frühling wird er auf-
grund der oben erwähnten Absage zum 40. Mal durchgeführt. Das 
geplante, grosse Jubiläumsfest wurde auf den 23. April verschoben.

Ferienpasszeit
Die Kurse finden von Freitag, 8. April, bis Sonntag, 24. April, 
statt. Alle Schüler der 1.– 9. Klasse, die in der Ferienpass-Region 
wohnen, können beim Ferienpass mitmachen und neu bis zu vier 
Kurse ihrer Altersstufe besuchen. Hinzu kommen freie Angebote, 
wie Kinoabend, Schachturnier und Schlauchbootfahrt. Dank gross-
zügigen Sponsoren, auch in den Jahren 2020 und 2021, bieten 
wir den Ferienpass 2022 erneut für Fr. 18.00 an – in diesem Jahr 
verzichten wir bewusst auf Sponsorenanfragen.

40 Jahre-Jubiläum
Zusätzlich zum Ferienpassprogramm organisieren wir als Abschluss 
der Ferienpasszeit das bereits zweimal verschobene grosse Jubilä-
umsfest. Am Jubiläumsfest werden die Ferienpasskinder verpflegt, 
alle Eventspiele stehen ihnen uneingeschränkt zur Verfügung und 
es finden ein Wettbewerb und eine Verlosung mit tollen Preisen 
statt - für die Ferienpasskinder alles kostenlos.

Organisatorische Änderungen
Wir wechseln auf die Buchungsplattform von Pro Juventute. Die 
Homepage www.ferienpass-unteres-aaretal.ch wird komplett neu-
gestaltet und es werden alle Angebote nur noch online buchbar und 
zahlbar sein. Wir verteilen einen etwas erweiterten Ferienpass-Flyer 
an die ca. 1‘600 Schulkinder der Region. Sämtliche Ferienpasskurse 
und alle relevanten Informationen sind im Flyer oder auf unserer 
Homepage zu finden.

Erhalt der Flyer:    1. Woche nach den Sportferien
Anmeldeschluss: Samstag, 5. März

Zu der Ferienpass-Region zählen folgende Gemeinden: Döttin-
gen, Full-Reuenthal, Böttstein-Kleindöttingen, Klingnau, Koblenz, 
Leibstadt, Leuggern-Gippingen, Mandach und Schwaderloch. Das 
Ferienpass-Team und die Kursleitenden freuen sich auf spannende 
Frühlingsferien mit vielen motivierten Kindern.

Gerne stehen Marion Bollinger, Leibstadt (079 321 01 70), Nadja 
Hasler, Leibstadt (079 399 50 32), Maya Moosmann, Leibstadt 
(079 481 57 29), Ramona Wengi, Full-Reuenthal (076 564 03 05) 
und Nadine Oeschger, Full-Reuenthal (079 586 09 40) für weite-
re Auskünfte zur Verfügung.
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Gratis Mütter- und Väterberatung

 Leibstadt
Die Mütter- und Väterberatung in Leibstadt findet im Alterswohnheim zum Salz-
wirtli, Parterre, in der Regel jeden 2. Freitag im Monat mit Voranmeldung statt:

 › 11. Februar, am Nachmittag mit Voranmeldung

 Full-Reuenthal
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet im Mehrzweckgebäude 
Bühl (alter Kindergarten), in der Regel jeden 1. Mittwoch im Monat mit Voran-
meldung statt. 

 › 2. Februar, am Nachmittag mit Voranmeldung

 
Beratung per Telefon
Telefonisch ist die Mütter- und Väterberatungsstelle des Zurzibiets am Montag, 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 8:15 Uhr bis 11:15 Uhr sowie am Dienstag 
von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr erreichbar, 056 245 42 40. Übrige Zeit: Telefon-
beantworter, Nachricht hinterlassen, wir rufen zurück.
 

Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt in den Gemeinden Böttstein, Leuggern, 
Klingnau, Döttingen und Bad Zurzach unentgeltliche Rechtsauskünfte. Für die 
einzelnen Daten und Termine wird auf die Publikation auf der Website der Gemein-
de sowie im Anschlagkasten beim Gemeindehaus verwiesen. Es werden kurze und 
kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in allen Bereichen über eine Zeitdauer 
von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere juristische Beratungen sind im Rahmen 
dieser Rechtsauskunft nicht möglich. Die nächsten Termine sind:

Donnerstag, 10. Februar, von 18 – 19 Uhr
Bad Zurzach, Rathaus, Zimmer 007 (Kantine)

Montag, 21. Februar von 18 – 19 Uhr 
Kleindöttingen, Gemeindehaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

Montag, 28. Februar, von 18 – 19 Uhr 
Leuggern, Gemeindehaus, Mehrzweckraum 2. Stock

Alle Ratsuchenden werden gebeten, um 18 Uhr an den Auskunftsstellen zu sein. 
Wartet bis 18:30 Uhr niemand mehr, wird die Stelle geschlossen.

 Termine Leibstadt
Sonntag, 13. Februar
Eidgenössische Abstimmungen 
 
 
Weitere Termine und Anlässe:
www.leibstadt.ch

 Termine Full-Reuenthal 
Sonntag, 13. Februar
Eidgenössische Abstimmungen  
und Ersatzwahl Gemeinderat

Weitere Termine und Anlässe:
www.full-reuenthal.ch 

CEK Kinderfasnacht 2022 – Absage
Schweren Herzens hat der Club Eltern und Kind CEK entschieden, die Kinderfas-
nacht vom 26. Februar in der Bernowa-Halle aufgrund der aktuellen Corona-Lage 
abzusagen. Das OK bedauert diesen Entscheid sehr. Der CEK dankt für das Ver-
ständnis und hofft sehr, die Kinderfasnacht 2023 nach 2 Jahren Unterbruch wieder 
durchführen zu können. Bliebed gsond!

  CEK - Club Eltern und Kind



So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Leibstadt und Full-Reuenthal
Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt
Telefon 056 267 63 40
kanzlei@leibstadt.ch 
 

Öffnungszeiten
Mo, Di & Do 9 – 11:30 und 14 – 16:30 Uhr
Mittwoch 9 – 11:30 und 14 – 18 Uhr
Freitag  9 – 11:30 Uhr (Nachmittag geschlossen)

Nächstes Mitteilungsblatt: Ende Februar 2022
Redaktionsschluss: Mittwoch, 16. Februar 2022
Sie möchten Beiträge im Mitteilungsblatt veröffentlichen?
Alle Informationen und Richtlinien finden Sie unter: 
https://leibstadt.ch/_docn/3095153/Richtlinien_fur_externe_Beitrage.pdf
Wir drucken bei der Bürli AG Döttingen.

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt
www.instagram.com/gemeinde.leibstadt 
www.full-reuenthal.ch

 Winzerfestbesuch 2022
Leibstadt darf als Gastgemeinde am 69. Winzerfest in Döttingen 
teilnehmen. Ein Organisationskomitee aus Leibstadter Frauen und 
Männern wurde bereits aus der Taufe gehoben. An seiner ersten 
Sitzung hat das OK den groben Rahmen der Winzerfestteilnahme 
abgesteckt. So soll sich unser Dorf am Winzerumzug vom 2. Ok-
tober mit Sujetwagen und einer grossen Umzugsgruppe von sei-
ner besten Seite zeigen. Zudem wird eine «Festbeiz», welche an 
allen 3 Tagen geöffnet sein soll, Treffpunkt und Gastgeber für alle 
Winzerfestbesucher sein.

Als nächstes wird das OK ein Motto für unseren Gastauftritt aus-
arbeiten und damit die Dorfvereine kontaktieren. Unser Auftritt 
soll nicht nur ein Erlebnis für die Zuschauer des Umzuges sein, es 
soll und wird auch für alle Umzugsteilnehmer ein besonderer Tag 
werden. Deshalb reserviert euch bereits heute das Wochenende 
vom 30. September bis 2. Oktober.

Impressionen vom Winzerfest 2010


